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Editorial

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger

Sehr gerne nehme ich die Gelegenheit 
war, über einzelne Themen der Schule 
zu informieren.

Schulraumplanung
Zuerst besten Dank an alle, die an der 
Mitwirkung zur Schulraumplanung teil-
genommen haben. In dieser Ausgabe der 
Gemeindenachrichten finden Sie die ein-
gegangenen Anregungen/Bemerkungen 
im Sinne einer Zusammenfassung.

Unterrichtszeiten/Busfahrplan
Wie Ihnen bekannt ist, wird ab Fahrplan-
wechsel am 15. Dezember 2024 Unter-
terzen mit einem Halt des Interregio be-
dient. Damit verbunden ist in erster Linie 
eine wesentliche Attraktivitätssteigerung 
für die Gemeinde Quarten. Der Fahrplan-
wechsel hat jedoch nicht nur für unsere 
Gemeinde, sondern für die ganze Region 
Auswirkungen. Nachgelagert der Zugver-
bindung wurden sämtliche Busverbindun-
gen im Sarganserland überprüft. Diese 
Überprüfung fand sehr ergebnisoffen 
statt. Der Gemeinderat Quarten nahm 
erfreut zur Kenntnis, dass aufgrund die-
ser Überprüfung unser Gemeindegebiet 
weiterhin mit zwei Buslinien betreut wird. 
Allerdings erfährt der Fahrplan der ÖV-
Busse wegen der Umstellungen zeitliche 

Anpassungen. Diese betreffen unsere 
Schule insofern, als vereinzelt der Beginn 
des Unterrichts geringfügig verschoben 
werden muss. Die Blockzeiten werden 
dabei aber eingehalten.

Alle Eltern werden nach den Herbstfe-
rien mit einem auf den Wohnort zuge-
schnittenen Fahrplan bedient. Zudem 
erhält Ihr Kind den ab 15. Dezember 
gültigen Stundenplan. Der Busbetreiber, 
wie auch wir seitens Schule, versuchten 
den Fahrplan für die Schulkinder so gut 
wie möglich zu gestalten. Der Kanton 
als Besteller des ÖV-Angebotes zeigt 
sich sehr kulant, was die abweichenden 
Fahrzeiten für die Schule anbelangt. Das 
Erstellen des Fahrplans stellt sich als 
äusserst komplexes Unterfangen dar. 
Es ist zu berücksichtigen, dass unsere 
Schulkinder im Wesentlichen aus fünf 
Dörfern stammen. In jedem dieser Dörfer 
befindet sich auch ein Schulstandort. Es 
muss daher geschaut werden, dass aus 
jedem Dorf, jedes Kind, egal welchen  
Alters, zur rechten Zeit an einem der vier 
anderen Standorte eintreffen kann. Das 
ist mit zwei Bussen und einer Umsteigesi-
tuation eine Herausforderung. Daher wird 
es auch aus zeitlichen Gründen während 
der "Rush Hour" der Schule nicht mög-
lich sein, den als Versuch angedachten 
Bushalt im Dorf Quarten anzubieten.
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Tagesstruktur
Eine Änderung betrifft auch die Betreu-
ung in der Tagestruktur während der 
Ferienzeit. Ebenfalls dazu finden Sie in 
diesen Gemeindenachrichten genauere 
Informationen.

Ich wünsche Ihnen allen einen wunder-
baren Sommer. Dazu lädt unsere Ge-
meinde zum vielfältigen Geniessen ein.

Dieter Gmür
Schulratspräsident

Infos aus dem Gemeinde-  
und Schulrat

Seniorenausflug
Der diesjährige Seniorenausflug wird 
am 4. September 2024 durchgeführt. Er 

führt uns nach einem Zwischenhalt in Zi-
zers nach Bergün, wo das Bahnmuseum 
Albula besichtigt werden kann.

Anmeldung
Eine telefonische Anmeldung bis Frei-
tag, 9. August 2024 für den Ausflug 
nehmen gerne entgegen:

Mols Bernadette Giger 
079 154 86 79

Unterterzen Marie Pfiffner
081 738 12 46

Quarten Edwin Walser
081 738 11 80

Oberterzen Alice Christen
081 738 13 82

Murg Mia Mattle (abends)
081 738 26 49

Quinten Renate Janser (abends)
081 738 21 19

Der Kostenbeitrag der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beträgt nach wie vor 
CHF 20.–. Die Restkosten werden von 
der Politischen Gemeinde Quarten, den 
Ortsgemeinden, der Alpkorporation Mols, 
Quarten Tourismus und der Pro Senectu-
te Quarten übernommen. 

Wir freuen uns, wenn Sie auch dieses 
Jahr mit uns wieder einen schönen Tag 
geniessen und hoffen auf zahlreiche An-
meldungen.
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Thomas Pfiffner im Bildungsrat
Am 4. Juni 2024 hat der Kantonsrat un-
seren Vizepräsidenten Thomas Pfiffner 
in den elfköpfigen Bildungsrat gewählt. 
Der Bildungsrat des Kantons St.Gallen 
ist die Bildungskommission der Regie-
rung im Bereich der Volks- und Mittel-
schule. Mit vielfältigen gesetzlichen 
Kompetenzen leitet und beaufsichtigt er 
die Schulen. Soweit die Regierung oder 
der Kantonsrat zuständig sind, ist er vor-
beratende Behörde. Der Gemeinderat 
gratuliert Thomas Pfiffner zu dieser eh-
renvollen Wahl und wünscht ihm in der 
anspruchsvollen Aufgabe viel Freude 
und Erfolg.

Bushof Bahnhof Unterterzen
Nachdem die Vorgaben aus dem Behin-
dertengleichstellungsgesetz am Bahn-
hof Unterterzen umgesetzt wurden, 
kann nun der Bau des Bushofes begin-
nen. Ende Juni wird mit den Vorarbeiten 
(Leitungsbau) im Bereich des Schuppä-
kaffis begonnen. Danach folgt Anfang 
August der eigentliche Bau des Busho-
fes. Nach dem Bau des Bushofes wird 
die Fussgängerüberquerung zwischen 
dem Schuppäkaffi und der Talstation der 
LUFAG durch das kantonale Tiefbauamt 
realisiert. Am 15. Dezember um ca. 9.00 
findet dann die Eröffnungsfeier für alle 
Bauvorhaben rund um den Bahnhof Un-
terterzen mit anschliessendem Brunch in 
der Mehrzweckhalle statt.

Testbetrieb Haltestelle Quarten Dorf
Voraussichtlich mit dem Fahrplanwech-
sel am 15. Dezember 2024 wird die 
Haltestelle Quarten Dorf (beim Dorf-
brunnen) in einem Testbetrieb für rund 
zwei Monate bedient. Voraussetzung für 
diesen Testbetrieb ist ein Einbahnregime 
an der Dorfstrasse (Einfahrt beim Orts-
gemeindehaus), das von der Abteilung 
Verkehrstechnik für die Dauer des Tests 
verfügt wird. Sollte sich der Testbetrieb 
bewähren, werden die Varianten für ein 
Einbahnregime überprüft und schliess-
lich in einem öffentlichen Auflageverfah-
ren erlassen. Wie im Vorwort des Schul-
ratspräsidenten erwähnt, kann dieser 
Testbetrieb aufgrund der Vorgaben aus 
dem Fahrplan nur in einem beschränk-
ten Zeitfenster angeboten werden.
 
Zusammenfassung Vernehmlassung 
Schulraumplanung März 2024
Insgesamt gingen zu den sieben in der 
Vernehmlassung gestellten Fragen rund 
80 Antworten ein, die von zwölf Perso-
nen oder Organisationen über die Mit-
wirkungsplattform eingebracht wurden. 
Eine Eingabe, die sich eher auf grund-
sätzliche Überlegungen zur Ortsplanung 
bezog, wurde schriftlich eingereicht. Wei-
ter gingen mehrere mündliche Rückmel-
dungen ein, die sinngemäss ebenfalls 
in die Zusammenfassung eingeflossen 
sind. Die Zusammenfassung klammert 
spezifische Einzeleinschätzungen aus 
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und beschränkt sich weitgehend auf 
Antworten, die sinngemäss gleich und 
mehrfach geäussert wurden.

Teilen Sie die Überlegungen von Ge-
meinde- und Schulrat zur künftigen 
Nutzung des bisherigen Oberstufen-
schulhauses?
Mit einer Ausnahme fallen alle Antworten 
zustimmend aus. Mehrfach wurde da-
rauf hingewiesen, dass mit der Umnut-
zung des bisherigen Oberstufenschul-
hauses in ein Schulhaus für den Zyklus 
1 vor allem in der Aussenraumgestaltung 
neue Bedürfnisse entstehen (grösserer 
und dem Alter der Kinder angepassten 
Spielplatz).

Erachten Sie die Weiternutzung der 
MZH als richtig?
Die Weiternutzung der MZH wird von al-
len an der Vernehmlassung Teilnehmen-
den begrüsst. Mehrere Antworten wei-
sen darauf hin, dass das Angebot für den 
Sportbetrieb aber erweitert werden soll.

Finden Sie den im Plan aufgeführten 
Perimeter für die Erstellung eines neuen 
Oberstufenschulhauses zweckmässig?
Alle an der Vernehmlassung Teilneh-
menden begrüssen grundsätzlich die 
Platzierung des Neubaus im vorgelegten 
Perimeter. Vereinzelt wird auch in diesen 
Antworten darauf hingewiesen, dass ein 
erweitertes Angebot für den Sportbetrieb 

eingeplant werden soll. In einer Rück-
meldung wird darauf hingewiesen, der 
Standortfindungsprozess sei zu wenig 
transparent aufgezeigt und das Areal 
Boden wäre eine bessere Standortlö-
sung (Hinweis: Die Grundeigentümer 
waren und sind nicht bereit, das Areal 
für eine Überbauung zur Verfügung zu 
stellen).

Teilen Sie die Einschätzung von Ge-
meinde- und Schulrat zu den Vorteilen 
eines etappierten Vorgehens und unter-
stützen Sie den vorliegenden Etap-
pierungsvorschlag?
Eine Etappierung wird rundum begrüsst. 
Vereinzelt werden Zweifel am Baustart 
2026 geäussert.

Erachten Sie eine Verlegung des  
Feuerwehrdepots als angebracht?
In dieser Frage sind die Meinungen ge-
teilt. Eine knappe Mehrheit der an der 
Vernehmlassung Teilnehmenden findet 
den heutigen Standort entweder ideal 
oder sieht keine vernünftige Alternative 
dazu.

Befürworten Sie die Umnutzung des 
Untergeschosses der MZH für  
schulnahe Nutzungen?
Auch in dieser Frage, die mit derjenigen 
zur Verlegung des Feuerwehrdepots zu-
sammenhängt, sind die Meinungen ge-
teilt. Einige finden die Räume z.B. für 
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eine Tagesstruktur völlig ungeeignet. An-
dere können sich dort eine Nutzung für 
sportliche Aktivitäten vorstellen.

Befürworten Sie ein verkehrsfreies 
Schulareal und den Ersatz der weg- 
fallenden Parkplätze in einer Tiefgarage?
Alle an der Vernehmlassung Teilnehmen-
den sprechen sich klar für eine Tiefga-
rage und ein verkehrsfreies Schulareal 
aus. Vereinzelt wird aber auf die hohen 
Kosten einer Tiefgarage hingewiesen.

Generelle Anliegen, die im Zuge der 
Vernehmlassung vorgebracht  
wurden
•  Die Anbindung des Schulbetriebs an 

den ÖV soll verbessert werden
•  Der Ökologie (ausreichend Grünräume 

und Nutzung von Alternativenergien) 
sei im anstehenden Planungsprozess 
grosse Beachtung zu schenken

•  Das Angebot für sportliche Aktivitäten 
müsse vor allem mit Blick auf die 
Talentschule erweitert werden

•  Der Raumbedarf der Spielgruppe soll 
nach Möglichkeit in die Planung mit-
einbezogen werden

Seeuferweg
Die Etappe Mols ist mit Fertigstellung 
des Stegs nun durchgängig für den Velo- 
und Fussverkehr offen. Auf der Etappe 
zwischen Murg und Unterterzen haben 
sich die Arbeiten am Steg wegen des 

anhaltenden Regens verzögert. Bis zu 
den Sommerferien können die Arbeiten 
soweit abgeschlossen werden, dass 
der Steg für den Velo- und Fussverkehr 
provisorisch offen steht. Die Abschluss-
arbeiten im Herbst erfordern dann noch-
mals eine vorübergehende Schliessung 
von rund drei Wochen. Für die Etappe 
Unterterzen startet Ende Juni die letzte 
Phase im Bewilligungsverfahren.

Tagesstruktur – Ferienbetreuung
Die Schulträger resp. die Politischen 
Gemeinden im Kanton St. Gallen sind 
ab dem 12. August 2024 verpflichtet, für 
die Schülerinnen und Schüler in Kinder-
garten und Primarschule bedarfsgerecht 
eine schulergänzende Betreuung anzu-
bieten. 

Die Tagesstruktur Quarten übertrifft die 
Anforderungen während der Schulzeit 
bereits jetzt schon. Um allen Vorgaben 
des Kantons gerecht zu werden, wird ab 
dem neuen Schuljahr die Ferienbetreu-
ung bereits ab einem Kind angeboten. 
So erhalten die Eltern eine Planungssi-
cherheit. 

Die ersten Ferien mit dieser neuen Re-
gelung werden die Herbstferien vom 30. 
September bis 20. Oktober 2024 sein. 
Anmeldeschluss für die Herbstferien ist 
der 20. August 2024.
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Ausserdem nimmt die Leiterin der Tages-
struktur, Andrea Mathis, noch bis am 30. 
Juni 2024 gerne Anmeldungen für das 1. 
Semester für die Betreuung während der 
Schulzeit entgegen.

Domänenwechsel zu  
@schulequarten.ch
Die Schulleitungen, Lehrkräfte, Heilpä-
dagogischen Fachkräfte sowie die Klas-
senassistentinnen und Klassenassisten-
ten der Politischen Gemeinde Quarten 
wechseln die E-Mail Adressen. Aus 
technischen Gründen wurde entschie-
den, dass das Schulpersonal zukünftig 
die E-Mail vorname.name@schulequar-
ten.ch erhalten soll. Ab sofort sind alle 
Betroffenen auf dieser Adresse zu er-
reichen. Wir bitten Sie, künftig diese zu 
nutzen. Ab Oktober wird die alte E-Mail 
…@quarten.ch für das Schulpersonal 
nicht mehr bedient.

Hundekot
Eigentlich gebietet es schon der An-
stand allein, dass Hundehalter den Kot 
ihrer Tiere beseitigen. Die allermeisten 
Hundehalter bringen diesen Anstand 
auch auf. Für die anderen erlauben wir 
uns wieder einmal den Hinweis auf die 
gesetzlichen Grundlagen. Im kantona-
len Hundegesetz steht in Artikel 11 klar 
und deutlich: "Wer einen Hund ausführt, 
beseitigt den Kot." Und das kommunale 
Hundereglement führt in Artikel 6 dazu 

aus: "Die Gemeinde ist befugt, Hunde-
haltern, deren Tiere öffentliche Anlagen, 
Strassen oder Trottoirs verunreinigen, 
die Reinigungskosten zu belasten." Der 
Gemeinderat wird von dieser Befugnis 
Gebrauch machen, wenn er entspre-
chende Hinweise erhält.

Lehrstelle Gemeindeverwaltung 
Quarten

Lehre als Kauffrau/Kaufmann

1 offene Lehrstelle für 2025 

Deine Vorteile: 
•  abwechslungsreiche Ausbildung in 

einem interessanten und lebendigen 
Umfeld

•  gute Zukunftsperspektiven
•  angenehmes Arbeitsklima in einem 

aufgestellten Team
•  moderne Informatik und Arbeitsplätze
•  umfassende Ausbildung in verschie-

denen Abteilungen mit breitem Bran-
chenwissen 

Unsere Erwartungen
•  Freundliche und offene Persönlichkeit 

mit Freude am Kundenkontakt
•  Einsatzwille und gutes Aufnahmever-

mögen
•  Verständnis für öffentliche Anliegen
•  gutes Sekundarschulzeugnis 
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Fühlst du dich angesprochen? Wir freu-
en uns auf deine Bewerbung unter Bei-
lage der üblichen Unterlagen (inkl. Foto, 
Stellwerk und/oder Multichecktest) an:
Politische Gemeinde Quarten
Regula Erb 
Walenseestrasse 7
8882 Unterterzen 

Bei Fragen steht dir die Lehrlingsver-
antwortliche Regula Erb gerne zur Ver-
fügung (Tel. Nr. 081 710 38 20 oder 
regula.erb@quarten.ch).

Gemeinderat

Baubewilligungen

2022-81
Silvio und Fabienne Baumer, Bommers-
teinstrasse 7, 8885 Mols, Projektände-
rung: Ersatzneubau Wohnhaus auf der 
Parz. Nr. 1409, Haseneggstrasse 3, Mols

2022-86
Vanessa Scarlett Schena, Talstrasse 35, 
8885 Mols, Projektänderung: Überda-
chung Sitzplatz auf der Parz. Nr. 1600, 
Talstrasse 35, Mols

2023-10
StWEG Amatännen, Markus Merk, Ama-
tännenstrasse 13, 8882 Unterterzen, Lift/
Senkrechtaufzug auf der Parz. Nr. 2447, 
Amatännenstrasse 13, Unterterzen

2023-46
Wasserversorgung Quarten, Boden-
strasse 5, 8882 Unterterzen, Notverbin-
dungsleitung Wasserversorgung Quar-
ten – Oberterzen auf diversen Parzellen, 
Schleipf, Quarten – Neuengaden, Ober-
terzen

2023-61
Bergbahnen Flumserberg AG, Molseral-
pstrasse 9, 8898 Flumserberg Tannen-
bodenalp, Neubau Aussichtsplattform 
auf der Parz. Nr. 44, Prodkamm

Verbreiterung Steg Mols
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2023-87
Simon Ott, Rütelistrasse 1, 8883 Quar-
ten, Anbau Boxenlaufstall auf der Parz. 
Nr. 634, Hinterlauistrasse 22, Quarten

2024-25
Daniel und Doris Sciessere, Langwies-
strasse 2, 8942 Oberrieden, Installation 
Photovoltaikanlage auf Dach auf der 
Parz. Nr. 1767, Wisenstrasse 27, Ober-
terzen

2024-26
Bruno und Brigitte Pandiani, Annaberg-
strasse 12, 8882 Unterterzen, Ersatz 
Ölheizung durch Wärmepumpe auf der 
Parz. Nr. 2244, Annabergstrasse 12, Un-
terterzen

2024-36
Luftseilbahn Unterterzen-Flumserberg AG, 
Walenseestrasse 17, 8882 Unterterzen, 
Neubau Schalldämmung Antrieb Berg-
station SeeJet auf der Parz. Nr. 1541, 
Bergstation SeeJet, Flumserberg Tan-
nenbodenalp

2024-39
Robert und Mirjam Zeller, Alte Staats-
strasse 27, 8877 Murg, Umnutzung Ein-
liegerwohnung auf der Parz. Nr. 265, 
Alte Staatsstrasse 27, Murg

2024-40
Salt Mobile SA, i.V. Swiss Infra Ser-
vices SA, Thurgauerstrasse 136, 8152 
Glattpark (Opfikon), Antennenaustausch 
auf bestehender Mobilfunkanlage Salt 
"SG_1300A" auf der Parz. Nr. 248, Sta-
tionsstrasse 2, Murg

2024-41
Tereza Kraus, Quartnerstrasse 16, 8884 
Oberterzen, Sanierung Innenräume und 
Einbau von Fenstern auf der Parz. Nr. 
994, Quartnerstrasse 16, Oberterzen

2024-43
Bruno und Brigitte Pandiani, Annaberg-
strasse 12, 8882 Unterterzen, Installa-
tion Photovoltaikanlage auf Dach auf 
der Parz. Nr. 2244, Annabergstrasse 12, 
Unterterzen

2024-46
Peter Marquis, Annabergstrasse 3, 8882 
Unterterzen, Geländeanpassung auf der 
Parz. Nr. 580, Rütibachstrasse, Quarten

2024-47
Peter Marquis, Annabergstrasse 3, 8882 
Unterterzen, Geländeanpassung auf der 
Parz. Nr. 359, Tastenstrasse, Murg

2024-48
Anna Barbara Christen, Schilt 768, 8878 
Quinten, Installation Photovoltaikanlage 
auf der Parz. Nr. 142, Schilt 768, Quinten
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2024-49
Jürg und Martina Broder, Schifflistrasse 
5, 8877 Murg, Installation Photovoltaik-
anlage auf Dach auf der Parz. Nr. 2362, 
Schifflistrasse 5, Murg

2024-53
Giger AG Murg, Alte Staatsstrasse 11, 
8877 Murg, Installation Photovoltaikan-
lage auf Dach auf der Parz. Nr. 213, Hin-
terdorfstrasse 7, Murg

2024-54
Othmar Graber, Quartnerstrasse 7, 8884 
Oberterzen, Ersatz Fenster auf der Parz. 
Nr. 960, Quartnerstrasse 7, Oberterzen

2024-58
Marquart Dächer Fassadenbau AG, Ge-
werbestrasse 9, 8881 Tscherlach, Ein-
bau Dachfenster auf der Parz. Nr. 766, 
Bommersteinstrasse 3, Mols

Bauverwaltung

Brandschutztechnische  
Baubewilligungen

2024-37
Thomas Jurt, Holzhäusernstrasse 55, 
6343 Buonas, Einbau eines Cheminée 
mit Bank auf der Parz. Nr. 1633, Mol-
seralpstrasse 4, Flumserberg Tannen-
bodenalp

2024-44
Robert Iten, Baumgartenstrasse 10, 8877 
Murg, Einbau Cheminéeofen in bestehen-
der Kaminanlage auf der Parz. Nr. 2020, 
Baumgartenstrasse 10, Murg

Bauverwaltung

Handänderungen

(Veröffentlichung des Eigentumserwerbs 
an Grundstücken gemäss Art. 970a ZGB 
und Art. 23 VGB)
Zeitspanne:	 3. April 2024  
	 bis 10. Juni 2024
Abkürzungen:	
EV	 =	 Erwerbsdatum des 
		  Veräusserers	
GE	 =	 Gesamteigentum
ME	 =	 Miteigentum
Nr.	 =	 Grundstücknummer
StWE-WQ	 =	 Stockwerkeigentums-	
		  Wertquote

Erbengemeinschaft Meier-Stucki Astrid, 
an Meier Helene, Niederwil, Nr. 1279, 
Bommerstein "Mols", Zweifamilienhaus, 
Garage mit Schopf, Kleintierstall und 
Doppelgarage, 2'215 m² Gesamtfläche, 
EV: 12.04.2024

Erbengemeinschaft Meier-Stucki Astrid, 
an Meier Hansjörg, Mols, 1. Nr. 1280, 
Rüti "Mols", Oek. Gebäude,32'558 m² 
Gesamtfläche, 2. Nr. 2424, Bommers-
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tein "Mols", 7'814 Gesamtfläche, EV: 
12.04.2024 

Imeri Jahi, Pfäffikon SZ, an Thoma geb. 
Iten Ursula, Niederurnen, 1. Nr. 10549, 
Baumgarten "Murg", StWE-WQ 78/1000 
(Sonderrecht an der 4 1/2-Zimmerwoh-
nung im Attikageschoss mit Kellerabteil 
Nr. 10 im Untergeschoss im Mehrfami-
lienhaus A), 2. Nr. 9281, Baumgarten 
"Murg", 1/25 ME an Nr. 10564 (Tiefga-
ragenplatz), 3. Nr. 9282, Baumgarten 
"Murg", 1/25 ME an Nr. 10564 (Tiefgara-
genplatz), EV 1-3: 15.08.2012

Rinderer geb. Bärtschi Magdalena, 
Kaltenbach, an Vollenweider geb. Rin-
derer Giulia, Egg, 1/2 ME Anteil an Nr. 
10341, Gosten "Unterterzen", StWE-WQ 
75/10000 (Sonderrecht an 3 1/2-Zim-
merwohnung Nr. 51 im 1. Obergeschoss, 
Südost, mit Kellerabteil Nr. 51 im Unter-
geschoss, im Mehrfamilienhaus Schi-
benstoll (B1)), EV: 06.02.2018

a) Picco geb. Schad Cornelia, Unterter-
zen, ME zu 3/4 Anteil, b) Haway geb. 
Picco Lucrezia, Binningen, ME zu 1/4 
Anteil, an Politische Gemeinde Quarten, 
in Quarten, Unterterzen, Nr. 10130, Bo-
den "Unterterzen", StWE-WQ 99/1000 
(Sonderrecht an der Arztpraxis im 1. 
Obergeschoss Mitte mit Keller Nr. 5 im 
Untergeschoss), EV: 13.12.1996 und 
06.09.2016

Iten Robert, Murg, an Iten geb. Haidinger 
Edith, Murg, 1/2 ME Anteil an Nr. 2020, 
Färch "Murg", Zweifamilienhaus, 548 m² 
Gesamtfläche, EV: 11.07.2005

a) Busa Giovanni, Chur, b) Busa geb. 
Siegrist Margareta, Chur, ME zu je 1/2 
Anteil, an a) Maissen Duri, Wangs, b) 
Maissen geb. Lüchinger Karin, Wangs, 
ME zu je 1/2 Anteil, Nr. 10047, Lehr-
üti "Unterterzen", StWE-WQ 255/1000 
(Sonderrecht an 5 1/2-Zimmerwohnung 
im 2. Obergeschoss Ost und im 3. Ober-
geschoss mit Garage Nr. 5 und Keller-
abteil Nr. 5), EV: 24.07.1992

AGW Immobilien AG, in Zug, Zug, an die 
Immobe AG, in Buchs SG, Buchs, Nr. 
182, Dorf "Murg", Einfamilienhaus, 226 
m² Gesamtfläche, EV: 27.04.2021

Kos geb. Janecek Eva, Effretikon, an 
a) Schuler Roland, Wangen, b) Schuler 
geb. Donner Brigitte, Wangen, ME zu je 
1/2 Anteil, Nr. 1769, Glitten "Oberterzen", 
Einfamilienhaus und Doppelgarage, 684 
m² Gesamtfläche, EV: 08.11.2023

Erbengemeinschaft Knecht Alban, an 
Knecht geb. Gut Gertrud, Bülach, Nr. 
1792, Glitten "Oberterzen", Ferienhaus, 
755 m² Gesamtfläche, EV: 04.09.1974

Grundbuchamt
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Gerne machen wir unsere Einwohnerinnen und Einwohner auf eine allfällige 

Beitragspflicht für Nichterwerbstätige aufmerksam. Die Beiträge sind lückenlos 

zu bezahlen, denn fehlende Beitragsjahre können zu einer Kürzung der Rente 

führen. Alle in der Schweiz wohnenden Personen sind versichert und müssen 

grundsätzlich Beiträge bezahlen. Das gilt auch für nichterwerbstätige Personen. 

Als Nichterwerbstätige gelten Personen, die kein oder nur ein geringes 

Erwerbseinkommen erzielen, namentlich:

 – vorzeitig Pensionierte

 – Bezügerinnen und Bezüger von IV-Renten

 – Verwitwete

 – Weltreisende

 – Teilzeitbeschäftigte

 – ausgesteuerte Arbeitslose

 – Studierende

 – Geschiedene

 – Ehefrauen und Ehemänner von Pensionierten (sowie Partner und  

     Partnerinnen in eingetragenen Partnerschaften)

Nichterwerbstätige müssen ab dem 1. Januar nach Vollendung des 20. Alters-

jahres Beiträge an die AHV, IV und EO entrichten. Die Beitragspflicht endet, 

wenn das ordentliche Rentenalter (Referenzalter) erreicht ist. 

Beitragspflicht (AHV, IV, EO) 
für Nichterwerbstätige
(Seite 1 von 2)

Mehr Informationen
 www.svasg.ch/ne

01.2024
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Das Referenzalter entspricht dem Alter, in dem die Altersrente ohne Abzüge 

oder Zuschläge bezogen werden kann. Für Frauen mit Jahrgang 1960 gilt wei-

terhin das Referenzalter von 64 Jahren. Ab Jahrgang 1961 wird das Referenz-

alter Schritt für Schritt um jeweils 3 Monate pro Jahrgang erhöht.

Als Nichterwerbstätige beitragspflichtig sind auch Personen, die zwar erwerbs-

tätig sind, deren Bruttojahreseinkommen aber weniger als 4851 Franken 

beträgt. Ebenfalls als nichterwerbstätig gelten Sie mit einem Jahreseinkommen 

von über 4851 Franken, wenn Ihre Beiträge aus Erwerbstätigkeit nicht der 

Hälfte der Beiträge entsprechen, welche Sie als Nichterwerbstätige leisten 

müssten (Vergleichsrechnung aufgrund Renteneinkommen und Vermögen).

Ab der Beitragsperiode 2024 werden zusätzlich FAK-Beiträge erhoben. Der 

Beitragssatz beträgt 20% des reinen AHV-Beitrags (ohne IV- und EO-Anteil), 

sofern dieser den Mindestbeitrag übersteigt.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig, wenn Ihr Ehegatte/Ihre Ehegattin im 

Sinne der AHV erwerbstätig ist und mindestens Beiträge in der Höhe von 1028 

Franken (doppelter Mindestbeitrag) entrichtet, was einem Bruttolohn von 

9702 Franken pro Jahr entspricht.

Im Online-Schalter auf www.svasg.ch/formulare-ahv-beitraege können 

die Formulare heruntergeladen oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

Beitragspflicht (AHV, IV, EO) 
für Nichterwerbstätige
(Seite 2 von 2)

Mehr Informationen
 www.svasg.ch/ne

01.2024
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Tagesstruktur – Sommerferien

Neophytentag

Quarten Tourismus

Die Tagesstruktur bleibt in der dritten 
und vierten Sommerferienwoche vom 
Montag, 22. Juli 2024 bis Freitag, 2. Au-
gust 2024 geschlossen.

Tagesstruktur Quarten

Am Samstagmorgen, 8. Juni 2024, hat 
der regionale Neophytentag stattgefun-
den. Dieser regional organisierte Tag 
dient der Sensibilisierung und Entfernung 
von gebietsfremden Pflanzen. Auch in 
der Gemeinde Quarten waren knapp 20 
Personen im Einsatz für die Natur. Die 
Einsatzgebiete waren der Kiessammler 
Chammenbach sowie das Naturschutz-
gebiet Gosten. Erfolgreich wurden zahl-
reiche gebietsfremde Pflanzen entfernt 

Feuershow Camping Murg
Auch in diesem Jahr findet am 1. August 
2024 im Camping Murg eine Feuershow 
statt. Bereits am Nachmittag ab 14 Uhr 
wird für Unterhaltung mit DJ Toni Pec 
und das leibliche Wohl gesorgt. Das 
Camping Team und Quarten Tourismus 
freuen sich auf zahlreiches Erscheinen.

Feuerstellen
Letzten Sommer wurden von uns vier 
neue Feuerstellen entlang des Strand-
weges in Mols gesetzt. Die neuen Grill-
plätze erfreuen sich bereits schon gröss-
ter Beliebtheit. Wir wünschen Ihnen 
genussvolle Stunden in der freien Natur 
und einen schönen Sommer.

Quarten Tourismus
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und die Biodiversität somit erfolgreich 
gefördert. Hauptsächlich wurde dabei der 
Sommerflieder sowie das einjährige Be-
rufkraut bekämpft. Der Vormittag wurde 
durch ein gemeinsames Mittagessen ab-
gerundet. 

Wir danken allen Freiwilligen für die Teil-
nahme sowie den Revierförstern Josef 
Kühne und Thomas Jurt für die tatkräf-
tige Unterstützung in der Organisation 
und Durchführung des Anlasses.

Gemeinderatskanzlei

Bildungszentrum Sarganserland – 
für unsere Jugend und ein  
attraktives Sarganserland

Mit einem Bildungszentrum Sargan-
serland geht es darum, den zentralen 
Bildungsstandort Sargans im Interes-
se unserer Jugend und damit von uns 
allen zu sichern und zu stärken. Im 
Raum südlich des Bahnhofs Sargans 
soll sich ein regionaler Campus für 
weiterführende Schulen entwickeln. 
Das Projekt hat zentrale Bedeutung 
für die zukünftige Attraktivität und 
Entwicklung der Region.

Die Bildungsregion Süd umfasst die 
Standorte Buchs und Sargans. Der 
Standort Buchs ist mit dem Hightech 
Campus Buchs, d.h. mit der Interna-

tionalen Schule Rheintal, der Fachhoch-
schule OST, dem RhySearch, dem Be-
rufs- und Weiterbildungszentrum Buchs 
Sargans (bzbs) sowie dem Zentrum 
Präzisionsindustrie Alpenrheintal bereits 
sehr gut aufgestellt und entwickelt sich 
gezielt und mit beeindruckender Dyna-
mik. Etwas anders sieht es beim zweiten 
Standort Sargans aus. 

Grosser Handlungsbedarf
Auch in Sargans hat es diverse weiter-
führende Schulen. Deren Standorte 
sind jedoch räumlich zerstreut, die bis-
her genutzten Synergien gering und die 
Zukunft teils unbestimmt. Die Kantons-
schule wird aktuell als einzelne Schule 
unabhängig von einer Gesamtlösung er-
neuert. Ein Erweiterungsbedarf erscheint 
absehbar. Die längerfristige Entwicklung 
etwa des Berufs- und Weiterbildungs-
zentrums bzbs am Standort Sargans ist 
nicht wirklich klar. Trotz der Bedeutung 
des Bildungsstandortes für die Region 
ist eine ausreichende Gesamtidee und 
-dynamik in der Entwicklung nicht er-
kennbar.

"Campus" als grosse Chance
Fehlend ist heute insbesondere auch ein 
"Campus", das heisst ein zusammen-
hängendes Areal in dem Schulen und 
ergänzende Bildungseinrichtungen mit 
der entsprechenden Infrastruktur wie 
Aufenthaltsräumen, Mensa, Sportmög-
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lichkeiten, Verbindungswegen, Park-
raum etc. in geeigneter Weise zusam-
mengeführt werden, so wie dies etwa in 
Buchs mit der OST und dem bzbs etc. 
bereits heute der Fall ist (was die erfolg-
reiche Entwicklung in Buchs wesentlich 
mitgeprägt hat). Im Raum Bahnhof Sar-
gans Süd mit dem Gelände der Kantons-
schule, den Sporthallen Riet bis hin zur 
Autobahn besteht die ausserordentliche 
Chance, an regional zentraler Lage ei-
nen weiterentwicklungsfähigen Campus 
zu errichten und damit dem Bildungs-
standort für die kommenden Jahrzehnte 
eine Zukunft zu geben.

Bausteine eines Campus 
Sarganserland
Mit dem überregional bedeutenden 
Bahnhof Sargans in unmittelbarer Nähe 
sind grosse Entwicklungsmöglichkeiten 
verbunden. Wie das Bildungszentrum 
Sarganserland und insbesondere der 
Campus des Bildungszentrums im De-
tail aufgebaut werden kann, wird Gegen-
stand der kommenden Diskussionen und 
Bestrebungen sein. Im Moment geht es 
um die grundsätzliche Ausrichtung. 
Die Kantonsschule Sargans wie auch die 
Sporthalle Riet bilden einen wertvollen 
Ausgangspunkt für eine Campusent-
wicklung. Weitere Schulen wie etwa das 
bzbs mit seinem Standort im Tiefriet Sar-
gans sowie das Zentrum stärkende Ins-
titutionen wie das Regionale Didaktische 

Zentrum (RDZ Sargans) liessen sich in 
einem Campus sehr gut integrieren. Das-
selbe gilt für die rund um den Bahnhof 
angesiedelten Weiterbildungsangebote, 
z.B. der ibw, zbw etc. Mit integrieren ist 
hier nicht fusionieren gemeint. Es geht 
vielmehr darum, dass durch die Nähe 
und Vielfalt an Stärke gewonnen und 
Synergien genutzt werden können. 

Die Aufenthaltsqualität auf dem Cam-
pus könnte gesteigert werden, wenn die 
heutige Pizolstrasse vor der Kantons-
schule in den Campus integriert würde. 
Die Nähe zu den Einkaufszentren im 
Riet bietet weitere Chancen. Angebo-
te im Bereich Freizeit und Sport – auch 
von privaten Investoren – könnten das 
Gesamtangebot des Campus und damit 
die Gesamtattraktivität zudem wertvoll 
ergänzen.

Zusammenarbeit ist erfolgs- 
entscheidend
Damit die Vision greifbar wird, wurde ein 
Verein gegründet (vgl. nachfolgender 
Kasten). Wie aus den Statuten des Ver-
eins hervorgeht, hat der Aufbau eines 
Bildungszentrums Sarganserland im 
Rahmen der Bildungsregion Süd für die 
Zukunft zentrale Priorität: Der Verein 
setzt sich zum Ziel, den Aufbau einer 
attraktiven, entwicklungsfähigen und 
nachhaltigen Gesamtlösung für Bil-
dungsinstitutionen politisch aktiv zu 
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unterstützen. Diese Unterstützung ist 
wichtig. Es ist davon auszugehen, dass 
eine konsequente Zusammenarbeit und 
grosse Ernsthaftigkeit im weiteren Vor-
gehen zwingende Grundlage für den Er-
folg sein werden. Der Kanton, der dabei 
eine massgebende Rolle spielen wird, 
wird für die Entwicklung auf starke, über 
alle Gemeinden und Parteien geeinte 
und initiative Partner in der Region ange-
wiesen sein. Die bisher ausgesprochen 
breite Unterstützung zum Start ist darum 
besonders erfreulich. 

Verein zur Unterstützung des  
regionalen Bildungszentrums  
Sarganserland
Am 22. Mai 2024 wurde in Sargans der 
Verein regionales Bildungszentrum Sar-
ganserland gegründet. Der Verein wird 
von sämtlichen Gemeinden im Sargan-
serland, der Talgemeinschaft Sargan-
serland-Walensee (TSW) wie auch von 
den regionalen Parteien ausgespro-
chen breit getragen. Der Verein hat zum 
Zweck, dem Aufbau des Regionalen 
Bildungszentrum Sarganserland eine 
gemeinsame Stimme zu geben. Er be-
gleitet und unterstützt die entsprechen-
den Entwicklungsprojekte.

Das Luftbild zeigt, wo sich ein Campus 
Sarganserland in etwa entwickeln könn-
te: Den Kern bildet das Areal der Kanton-
schule Sargans. Je nach Prioritäten und 
Unterstützung könnten gezielte Ergän-
zungen wertvoll sein, etwa im Raum des 
heutigen Spielplatzes oder in Richtung 
der Autobahn. Die genauen Möglichkei-
ten und Abgrenzungen sind im weiteren 
Vorgehen mit allen Beteiligten zu prüfen.

Im weiteren Vorgehen wird zu prüfen 
sein, welche Schulen, schulergänzende 
Einrichtungen und Organisationen im 
Campus integriert werden können. Das 
bzbs zu integrieren wird für einen erfolg-
reichen Campus besonders wichtig sein.

Verein regionales Bildungszentrum 
Sarganserland
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Mütter- und Väterberatung 
Sarganserland

Gesunde Milchzähne 
Die ersten Milchschneidezähne brechen 
in der Regel ab dem 4. Lebensmonat bis 
zum 1. Lebensjahr durch, danach kom-
men die Milcheck- und Milchbackenzäh-
ne. Im Alter von zwei Jahren sollten alle 
Zähne durchgebrochen sein. Spätestens 
mit 2.5 – 3 Jahren ist das Milchgebiss mit 
20 Zähnen vollständig (je vier Schneide-
zähne, zwei Eckzähne, vier Backenzäh-
ne oben und unten)

Die Zahnreinigung
Ab dem ersten Zahn soll mit der regel-
mässigen Zahnhygiene begonnen wer-
den. Dazu werden den Eltern auch in 
dieser Verrichtung wichtige Vorbildfunk-
tionen zugeschrieben: Kinder, bereits 
Babys, sollen dabei sein, wenn die Eltern 
regelmässig ihre Zähne putzen. Dabei rei-
nigen die Eltern ihre Zähne konzentriert 
und spazieren nicht mit der Zahnbürste 
im Mund durch die ganze Wohnung. Die 

Zahnhygiene soll mit einer Zahnbürste 
mit rutschfestem Griff, die einen kleinen 
Bürstenkopf und weiche Borsten aufwei-
sen, geschehen. Es ist sehr wichtig, dass 
die Kinder ihre Erfahrungen auch ma-
chen dürfen: sie wollen ja die Eltern nach-
ahmen! Das heisst, dass das Kind unbe-
dingt auch seine Zähnchen putzen soll/
darf. Es empfiehlt sich, dass die Kinder 
ohne Zahnpasta reinigen, und nach ihnen 
die Eltern einen kleinen "Tupfen" kinder-
freundlicher Zahnpasta in die Mitte der 
Borsten auftragen, etwas in die Borsten 
eindrücken, damit das Kind die Zahnpas-
ta nicht gleich ableckt, und dann in ver-
tikalen Bewegungen von Zahnfleisch zu 
Zahn reinigen, dies geschieht im besten 
Fall auf den Aussen- und den Innenflä-
chen, bei den Backenzähnen auch auf 
den Kauflächen, durch die Eltern. Die 
Zahnärzte empfehlen bis einjährig einmal 
am Tag die Zähne zu putzen, ab dem 2. 
Lebensjahr 2 mal und ab dem 3. Lebens-
jahr 3 mal: wenn möglich 10 – 30 Minu-
ten nach der Mahlzeit, dies insbesondere 
auch am Abend: nach der letzten Still-/
Schoppen- oder Breimahlzeit. Mindes-
tens bis das Kind sieben Jahre alt ist, soll 
abends ein Elternteil das Zähneputzen 
übernehmen, so lautet die Empfehlung 
der Zahnärzte.

Nicht selten erzählen Eltern, dass das 
Zähneputzen auf Widerstand stösst. Des-
halb ist es sehr wichtig, die Zahnreinigung 
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ab dem ersten Zahn konsequent durch-
zuführen. Je früher und je regelmässiger 
dies geschieht, je besser funktioniert die 
wichtige Zahnreinigung. Machen sie ein 
immer gleiches Ritual daraus. Versuchen 
sie es mit Zahnliedli oder mit Zahnversli 
(im Internet finden sie eine gute Auswahl) 
oder mit viel Fantasie (Rennen auf die 
Zahnteufelchen,...). Auch wenn das Kind 
sich wehrt und weint, ist dies eine Verrich-
tung, auf welche nicht verzichtet werden 
darf. Werden die Zähne nur dann gerei-
nigt, wenn das Kind gut mitmacht, kann 
es verheerende Folgen mit sich ziehen. 
Die Aussage, dass Löcher und schwarze 
Zähne bei den Milchzähnen nichts ma-
chen, stimmt nicht. Das Gegenteil ist der 
Fall: eine gute Zahnhygiene beeinflusst 
auch die Gesundheit der Folgezähne. 
Werden die Milchzähne nicht geputzt, 

erleidet das Kind massive Schmerzen, 
kann sich nicht mehr richtig ernähren, Ka-
ries bildet sich und oft ist eine massive, 
zahnärztliche Behandlung nötig, was für 
das Kind sehr einschneidend ist und hohe 
Kosten verursachen. 

Einfluss der Ernährung
Mit der Ernährung lässt sich bereits vie-
les lenken: Bieten sie ihrem Kind Wasser 
oder ungesüssten Tee an und schauen 
sie gut, dass das Kind nicht zum Dauer-
nuggeler wird. Viele Eltern brauchen nach 
dem Mittagessen etwas Süsses: auch 
da zählt die Vorbildfunktion: das Kind 
ab jährig darf auch davon haben, jedoch 
sollen danach die Zähnchen geputzt wer-
den.  Auf das "Zwischendurchessen" soll 
grundsätzlich verzichtet werden

Aktuelle Infos und Online Terminbuchung: mvb-sarganserland.ch

Silvia Ackermann

2024

Unterterzen

Sagenhaus, Vorbachstr. 2
Dienstagmorgen, Montagmorgen 

Alle Termine auf Voranmeldung

Murg

Zusammen mit 
Unterterzen

Juni 3. / 18.
Juli 8. / 23.
August 5. / 20.
September 2. / 24.

Mütter- und Väterberatung Sarganserland
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Spitex Sarganserland –  
Engagierter Ausbildungsbetrieb

In einer Zeit, in welcher der Bedarf nach 
Pflegeleistungen und somit an qualifi-
ziertem Pflegefachpersonal steigt, ist die 
Ausbildung neuer Fachkräfte von zent-
raler Bedeutung. Das Engagement der 
Spitex Sarganserland in der Ausbildung 
trägt nicht nur zur Sicherstellung einer 
qualitativ hochwertigen Pflege bei, son-
dern stärkt auch die Zukunftsfähigkeit 
der regionalen Gesundheitsversorgung. 
Ein guter Ausbildungsplatz ist auch im 
Hinblick auf die Umsetzung der Pflege-
initiative sehr wichtig.

Auszubildende und Studierende

Die Spitex Sarganserland ist stolz dar-
auf, dass Céline Meyer und Fabian Eich-
mann im März den HF-Studienabschluss 
erfolgreich bestanden haben und dem 
Betrieb erhalten bleiben. Aktuell be-

schäftigt die Spitex Sarganserland 14 
Auszubildende FaGe, zehn Studierende 
Pflege HF und zwei Auszubildende KV. 
Ende Juli schliessen drei Auszubildende 
FaGe sowie ein Auszubildender KV die 
Ausbildung ab und im September been-
det eine Studierende HF ihr Studium. 

Neue Chance für 
Lehr-/Studienabbrechende
Immer wieder bietet die Spitex Sargan-
serland Ausbildungs- oder Studienab-
brechenden die Chance, die Ausbildung 
oder das Studium in unserem Betrieb zu 
beenden. Dadurch erhalten diese eine 
neue Perspektive, ohne dem Pflegebe-
ruf den Rücken kehren zu müssen. Seit 
September 2023 bis Mai 2024 hat die 
Spitex fünf Lehr- und Studienabbrechen-
de aufgenommen.

Ausbildung und Auswärtspraktika
Unsere Auszubildenden und Studieren-
den erhalten nicht nur theoretisches Wis-
sen, sondern sammeln von Anfang an 
viele wertvolle praktische Erfahrungen. 
Unter Anleitung erfahrener Fachkräfte ler-
nen sie auf die individuellen Bedürfnisse 
der Klientel einzugehen. Das ermöglicht 
ihnen, ihre Fähigkeiten in einem positiven 
und spannenden Arbeitsumfeld zu entwi-
ckeln. Durch Praktika in anderen Betrie-
ben erhalten sie vertiefte Einblicke in den 
Pflegealltag. Dazu gehört beispielsweise 
das Kantonsspital Graubünden.
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Ausbildung Pflegepersonal von 
morgen
Für die Spitex Sarganserland ist es von 
unschätzbarem Wert, dass fast alle Aus-
zubildenden und Studierenden nach ih-
rem erfolgreichen Abschluss dem Betrieb 
erhalten bleiben und angestellt werden 
können. Die Spitex bietet Studierenden 
Pflege HF die Möglichkeit, das Studium 
an verschiedenen Bildungszentren zu ab-
solvieren. Dazu gehören z.B. das BZGS 
in St. Gallen, das BGS in Graubünden 
oder das ZAG in Zürich. Regional trägt die 
Spitex Sarganserland also massgeblich 
zur Ausbildung des Pflegepersonals von 
morgen bei. Sie sieht sich somit bestens 
gerüstet die Pflegeinitiative umzusetzen. 
Das zeigt, dass die Spitex Sarganserland 
als Ausbildungsbetrieb auf dem richtigen 
Weg ist. 

Spitex Sarganserland 

Fünf Jahre Café Trotzdem 
Sarganserland

Fünf Jahre ist es her, seit das erste Café 
Trotzdem im Sarganserland stattgefun-
den hat. In dieser Zeit hat es sich zum 
wohl beliebtesten seiner Art im ganzen 
Kanton gemausert – ein Erfolg, der im 
Jubiläumsjahr besonders freut. 

Im April konnte das Fünf-Jahr-Jubiläum 
gefeiert und auch ein wenig Rückschau 
gehalten werden. So waren es mehr als 
51 Cafés, die seit April 2019 stattfinden 
konnten, über 640 Stunden Freiwilligen-
arbeit der Helferinnen und rund 1'460 
Besucher und Besucherinnen waren mit 
dabei. Das Kernteam, bestehend aus 
Cornelia Jäger, Alzheimer St.Gallen/
beider Appenzell, Barbara Pfiffner, So-
zialberaterin bei der Pro Senectute Sar-
ganserland-Werdenberg, Psychiatriepfle-
gefachfrau Claudia Murk, Sandra Mehli 
und Monika Grünenfelder, beide von der 
Frauen-Arbeitsgemeinschaft Sarganser-
land (Fags), plant jeweils die zwölf Cafés 
und alle leiten ihre Anlässe selbstständig 
und mit viel Freude. 

So sein, wie man ist
"Und es sind auch immer wieder neue 
Gesichter, die zu uns ins Café kommen. 

Rathausöffnungszeiten
Am Donnerstag, 1. August 2024  
(Nationalfeiertag) und Freitag,  
2. August 2024 (Brückentag) bleibt  
das Rathaus geschlossen.

Ihr Rathaus-Team
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Die Menschen mit Demenz können bei 
uns so sein, wie sie sind, und müssen 
sich nicht verstecken. Das wird sehr ge-
schätzt, vor allem auch von den Angehö-
rigen", erzählt Monika Grünenfelder.

640 Stunden Freiwilligenarbeit
Ohne sie ginge es nicht. Die folgenden 
freiwilligen Helferinnen und weitere mehr 
haben diese ansehnliche Zahl an Stun-
den geleistet. Aktuell zum Helferteam 
gehören: Cornelia Baumgartner, Myrtha 

Jakob, Vrena Anthamatten, Regula Koh-
ler, Beatrix Kläusli, Astrid Gort und San-
dra Mehli. 

In Kürze – Café TrotzDem 
Sarganserland und Umgebung
Öffentliches Café für Menschen mit De-
menz und deren Angehörige
Termine:	 Jeder dritte Dienstag im Monat 
 	 von 14.30 – 17.00 Uhr
Ort:	 Restaurant Kiesfangs, Vilters

Café TrotzDem

Veranstaltungskalender

Juni

Sa 22. 08.00 Ortsgemeinde Oberterzen
Bürgertag

Oberterzen, 
Lufag Parkplatz

Fr 28. 18.00 Musikgesellschaft Mols
Seeparty

Mols, 
Spielplatz

Fr 28. 18.00 –
19.30

Schützenverein Quarten-Oberterzen
Training / Ende Feldstich 2024

Oberterzen, 
Schiessstand

Sa 29. 13.30 – 
15.30

Schützengesellschaft Mols
Jungschützenkurs

Mols, 
Schiessstand

Sa 29. 08.00 Pro Kastanie Murg
Selvenpflege

Murg, 
Kastanienstübli

 
Juli

Sa 06. 09.30 –
12.00

STV Walensee
Dr schnellst Quartner

Unterterzen, 
Mehrzweckhalle

Sa 06. 13.00 STV Walensee
Vereinsmeisterschaft der Jugendriege

Unterterzen, 
Mehrzweckhalle
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Gemeinderatskanzlei Quarten | Walenseestrasse 7 | 8882 Unterterzen
Telefon 081 720 33 33 | info@quarten.ch | www.quarten.ch

Ausgabe vom 21. Juni 2024

Sa 06. 18.00 STV Walensee
Volleyballnacht

Unterterzen, 
Mehrzweckhalle

Sa 06. 07.30 – 
14.00

Schützenverein Quarten-Oberterzen
Arbeitstag Ortsgemeinde Quarten

Quarten

Fr 12. 18.30 Hotel & Zentrum Neu-Schönstatt
Grillabend mit Jodlerclub Bärgseeli

Quarten,  
Neu-Schönstatt

Sa 13. 19.00 Musikgesellschaft Walensee-Quarten
Sommeranlass

offen

Fr 26. 18.30 Hotel & Zentrum Neu-Schönstatt
Grillabend mit Jeninsermaitla

Quarten,  
Neu-Schönstatt

August

01. – 
31.

Schützenverein Quarten-Oberterzen
OMM 3. Runde  
(jeweils während den Trainings) 

Oberterzen, 
Schiessstand

Do 01. 21.00 Pfadi St. Luzius Walenstadt
1. August Feuer

Walenstadt, 
Am See / Hafen 

Sa 03. 10.00 TV Murg
14. Murger Beachgrümpi

Murg, 
Sportplatz

Sa 10. 13.30 STV Walensee
"We run for you"

Mols, 
am See

Sa 10. Ortsgemeinde Murg
Bürgertag

Forsthaus 
Steinbrächer

Fr 16. 18.30 Hotel & Zentrum Neu-Schönstatt
Grillabend mit d'Alpträumer

Quarten, 
Neu-Schönstatt

Die Verantwortung über die Termine liegt bei den Vereinen.

Nächste Gemeindenachrichten
Die nächsten Gemeindenachrichten erscheinen am: Freitag, 16. August 2024
(Einsendeschluss: 31. Juli 2024)
Geben Sie uns Ihre Termine für den Verantstaltungskalender frühzeitig bekannt, 
damit wir Ihnen eine rechtzeitige Veröffentlichung garantieren können. 
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